M s GESUNDHEITSPRAVENTION



ZU MIR...

Arztin fir Allgemeinmedizin und Traditionell

chinesische Medizin (TCM) in Praxisgemeinschaft Dr.
Simon Gasteiger in Kitzbuhel

Referentin der OGKA

Verheiratet, Mutter von 2 Kindern

Dr. Victoria Gasteiger
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Dr. Victoria Gasteiger

Hiufigsten Krankenstinde in Osterreich
Haufigsten Erkrankungen in unserer Gesellschaft
Praventionsmal3nahmen

INHALT Ansatzmoglichkeiten in Unternehmen

Aus Sicht der Arbeitnehmer

Conclusio




Dr. Victoria Gasteiger

Atemwegsinfektionen (z.B. Influenza)

Erkrankungen des Bewegungsapparates ( z.B. Lumbago,
Gelenkserkrankungen, Spannungskopfschmerzen...)

Psychische Erkrankungen ( Depressio, Angststorung,
Burnout, ...)

HAUFIGSTEN

KRAN KENSTAN DE Verletzungen ( Unfalle am Arbeitsplatz/Freizeit)
N OSTERREICH Erkrankungen des Magen-Darm Traktes (z.B. Gastritis,
CEDs)

Herz-Kreislauferkrankungen ( Bluthochdruck, KHK, v.a.
bei alteren Arbeitnehmern)

Neurologische Erkrankungen (Migrane, neurolog.
Grunderkrankungen wie z.B. MS)



Dr. Victoria Gasteiger

Studie des Wirtschaftsforschungsinstituts Osterreich
2019: 2,4 Milliarden Euro Kosten durch

Cg?\]V\glr\Elég[\N]EBI;l gesundheitsbedingte Ausfalle in Unternehmen
UNTERNEHMEN Studie WK Osterreich 2019: 6,5 Milliarden Euro

Produktivitatsverlust aufgrund von Krankenstanden




Dr. Victoria Gasteiger

|. Herzkreislauferkrankungen (KHK, SchlaganfallyaHT)

2. Krebserkrankungen ( zu den haufigsten zahlen

Brustkrebs, Darmkrebs, Lungenkrebs und

HAUFIGSTEN Prostatakrebs)

ERKRANKUNGEN 3.Atemwegserkrankungen (chron. Erk wie COPD,
IN UNSERER Asthma bronchiale, )

GESELLSCHAFT

4. Psychische Erkrankungen (Depressio,

Angststorungen,..)

5. Stoffwechselerkrankungen (DM,

Hypercholesterinamie, Hyperurikamie)
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Dr. Victoria Gasteiger

Ausdauer mind. 3x /Woche a 50min

Krafttraining 3x/VWoche 30min
BEWEGUNG

RegelmaBig!!

Spal3 und Freude machen




Dr. Victoria Gasteiger.

Sehr viele Unterschiedliche Ansatze

Punkte in denen sich die meisten Studien einig sind:
Regional und Saisonal

RegelmaBig und ausgewogen

Wenig industriell verarbeitetes

Nicht zu viel

ERNAH RU N G Wenig Fisch, Fleisch, tierisches Eiweil3

Wenig Transfette (z.B Frittiertes, Chips, Kekse etc.)

Wenig gesattigte Fettsauren (z.B. Fleisch, Milchprodukte, Eier,,
Palmol)

Mehr ungesittigte Fettsiauren (viele pflanzliche Ole, Niisse, Samen)

Nicht zu spat vor dem Schlafen gehen



Dr. Victoria Gasteiger

SCHLAF




Dr. Victoria Gasteiger

Pausen!!!

Entspannung und Schlaf
Atemubungen

Gesunde Ernahrung
Bewegung (Sport, Yoga, etc.)
STRESSMANAGEMENT
Meditation und Achtsamkeit

Ausgleich durch Hobbys(lesen, Kunst, Kultur, Reisen, etc.)

Lachen!!

Soziale Kontakte

Professionelle Hilfe



Risikoarmer Konsum

Gesunde Erwachsene:

Dr. Victoria Gasteiger ] mindestens
2 alkoholfreie Tage
pro Woche

1

Standardglas Standardglaser
pro Tag pro Tag

www.kenn-dein-limit.de

Raucherentwohnung

Alkohlkonsum It. WHO : es gibt keine gesundheitlich
unbedenkliche Menge

SUCHTVERHALTEN

Standardglas

Diese Glaser enthalten 10-12 Gramm Alkohol:

Andere Suchtmittel

Bier Wein Sekt Schnaps

5 Vol-% 12 Vol -% 12 Vol -% 35 Vol-%

0,31 01251 011 4cl

www.kenn-dein-limit.de



ANSATZMOGLICHKEITEN
IM UNTERNEHMEN

Dr. Victoria Gasteiger.

Sensibilisierung und Schulung (uber Bewegung, Ernahrung,
Stressmanagement, Raucherentwohnung, etc.)

Gesundheitschecks (regelm. Gesundenuntersuchungen,
Betriebsarztl. Checks)

Arbeitsplatzgestaltung (AUVA)

Pausen und Bewegung einbauen (z.B. an der frischen Luft,
Mitarbeiteryoga,etc.)

Ernahrung (Kantinenessen)
Kommunikation

Psychologische Beratung (Einzel, Gruppengesprache oder
Workshops)

Betriebliche Gesundheitsforderung (offentliche und private
Anbieter fir Gesundheitsforderunsprogramme)



Dr. Victoria Gasteiger

200.000 Stellen waren im ersten Halbjahr 2023 in

Osterreich unbesetzt

Angestellte suchen mehr als Arbeitsverhaltnis

AUS DER SICHT 68% der Befragten schatzen den Mehrwert von

anzheitlichen Gesundheitsangeboten am Arbeitsplatz
DER g g P

ARBEITNEHMER 62% sagen, eine betriebliche Gesundheitsvorsorge

macht einen Arbeitgeber attraktiver

59% geben an, dass damit ihr Commitment fur das

Unternehmen steigt

(Studie von Gallup2)



Dr. Victoria Gasteiger

Es gibt nicht die eine PraventionsmaBnahme

Ansatz an vielen Punkten notwendig
Sensibilisierung der Arbeitnehmer

Schulungen

CONCLUS'O Motivation

Potenzial Krankenstande zu vermindern und somit

Arbeitsleistung/Produktivitat zu steigern

Attraktiverer Arbeitsplatz




	Folie 1: Gesundheitsprävention
	Folie 2: Zu mir…
	Folie 3: Inhalt
	Folie 4: Häufigsten Krankenstände in Österreich
	Folie 5: Auswirkungen von diesen auf Unternehmen
	Folie 6: Häufigsten erkrankungen in unserer Gesellschaft
	Folie 7: Prävention
	Folie 8: Bewegung 
	Folie 9: Ernährung 
	Folie 10: Schlaf
	Folie 11: Stressmanagement
	Folie 12: Suchtverhalten
	Folie 13: Ansatzmöglichkeiten im Unternehmen
	Folie 14: Aus der Sicht der Arbeitnehmer
	Folie 15: Conclusio

